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Kaum ein Logistikprozess ist ohne Behälter oder Ladungsträger 
vorstellbar. Ob Paletten, Getränkekästen oder Frachtcontainer, 
Ladungsträger bilden die Grundlage für einen effizienten Transport. 
 
Umso schwerer wiegt es, wenn Ladungsträger zum Bedarfszeitpunkt 
nicht am Bedarfsort zur Verfügung stehen – sei es durch Schwund oder 
auf Grund von Fehlplanung. In beiden Fällen sind ein erhöhter 
Koordinationsaufwand und Mehrkosten für die Ersatzbereitstellung die 
Folge. Im Verlustfall kommen noch die Kosten für die Neubeschaffung 
und Integration der Ladungsträger hinzu – besonders bei 
hochspezifischen und damit teueren Einheiten kann dies erhebliche 
Kosten zur Folge haben. Kann der Verbleib eines Ladungsträgers in der 
Supply Chain nicht nachvollzogen werden, so ist auch eine Umlage der 
Kosten für die Ersatzbeschaffung auf den Verursacher nicht möglich. 
 
Auf der anderen Seite stellen ein unnötig hoher Ladungsträgerbestand 
und die Vorhaltung von Reserven zur Engpassvermeidung oft einen 
vermeidbaren Kostenblock dar. Und selbst Pufferbestände garantieren 
noch nicht, dass die Ladungsträger auch zum richtigen Zeitpunkt am 
gewünschten Ort verfügbar sind. 

 
 
Die Lösung: 
 
Mit CLIP lösen Sie dieses Problem unter Einbeziehung der gesamten 
Supply Chain. Sie erfassen Bestände und Bedarfsmeldungen jedes 
Lieferanten und Abnehmers in einer zentralen Datenbank. Fehlmengen 
und Schwund erkennen und lokalisieren Sie somit frühzeitig, Verluste 
können Sie dem jeweiligen Verursacher zuordnen und in Rechnung 
stellen. 
 
Durch die Anbindung an ERP-Systeme wie SSA/Baan fügt sich CLIP 
nahtlos in die Geschäftsprozesse Ihres Unternehmens ein. Ihre 
Lieferanten und Kunden greifen über die integrierte Web-Oberfläche 
einfach per Browser und ohne Installation zusätzlicher Client-Software 
auf das System zu. Auch die (teil-)automatische Bestands und 
Bewegungskontrolle und mit Hilfe von Barcode- oder RFID-Systemen 
ist möglich. 
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Mit CLIP bilden Sie die Wege Ihrer Ladungsträger in der gesamten Supply Chain ab. 
 
 
Features: 

O Nutzung von Standard-Technologien (html, 
Java, Tomcat, SQL) 

O Skalierbar und erweiterbar 

O Plattformunabhängig 

O Bedienung via Internet-Browser ohne Installation 
zusätzlicher Software  

O Zentrale Datenhaltung, dadurch 
standortunabhängig 

O Verwaltung großer Datenbestände (große 
Ladungsträgerbestände und -umsätze) dank 
moderner J2EE-Technologie 

O Anbindung an ERP-Systeme, z. B. SSA/Baan 

O Genaue Nachbildung der Lieferkette durch 
flexible Partnerverwaltung 

O Visuelle Darstellung der Lieferkette 

O Mehrstufiges Gruppen- und Benutzer-
rechtesystem 

O Datensicherheit durch SSL-geschützten Zugriff 

O Integration im Rahmen firmeninterner 
Sicherheitsrichtlinien  

O Auswertungen direkt im Browser oder als PDF 
abrufbar (z. B. automatisches Versenden 
monatlicher Kontoauszüge, Bestände, Bedarfe, 
Unterschreitungen) 

O Bestandsplanung auf Basis historischer Daten 

O Inventurdaten maschinell einlesbar 

O Lösung auf Lizenz- oder ASP-Modell-Basis 

 
Ihr Nutzen: 

O Sie können die Standorte der Ladungsträger 
jederzeit genau ermitteln und rückverfolgen. Auf 
Basis verschiedener Auswertungen haben Sie 
jederzeit einen detaillierten Überblick. 

O Sie definieren damit einen exakten Ressourcen- 
und Bedarfsplan für die Supply Chain. So wird 
der jeweils benötigte Ladungsträgerbedarf 
vorgehalten, Überkapazitäten oder Engpässe 
(und damit verbundene Kosten) werden 
vermieden. 

O Ladungsträgerverluste können Sie dem 
Verursacher zuordnen und berechnen. 

O Die von den Lieferanten und Abnehmern in CLIP 
verbuchten Bestände können mit dem SSA/Baan-
System Ihres Unternehmens abgeglichen und 
erfasst werden, ohne dass das ERP-System bei 
den Zulieferern und Abnehmern eingerichtet 
werden muss. 

O CLIP ist plattformunabhängig und benötigt zur 
Nutzung lediglich einen Browser mit Internet-
Zugang. Die Installation zusätzlicher Software 
bei den Geschäftspartnern entfällt. 
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